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Reichstag und Handelspolitik
Akrioisfähigkeit der neuen Mehrheit über die invie Tagen im Reichstag mehr als über den Etat ſelbſt

eredet worden iſt wird vor allem bei wirtſchaftlichen
Fragen eine ernſte Probe zu beſtehen haben Die

rei sverſchiedenheiten die zwiſchen Konſervativen und

Meinung 4Siberalen in wirtſchaftlichen und handelspolitiſchen Dingen
herrſchen ſind zwar nach Beendigung der Kämpfe um den
Zolltarif und nach Abſchlutz der neuen Handelsverträge in
den Hintergrund gerückt aber ſie beſtehen fort und werden
hervortreten wenn neue Vorlagen dieſer Art im Reichstag
unterbreitet werden Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß ein
Handelsvertrag mit den Vereinigten Staaten ſehr bald
den Reichstag beſchäftigen wird Wie man hört ſind die
Verhandlungen die mit den amerikaniſchen Tarifkommiſſaren
Ende vorigen Jahres in Berlin geführt wurden nicht erfolg
los geweſen und die Hoffnung iſt begründet daß es gelingen
wird einen für beide Nationen vorteilhaften Handelsvertrag
zu vereinbaren Freilich iſt im Reichstag von agrariſcher
Seite lebhafter Widerſtand gegen einen ſolchen Handels
vertrag zu erwarten Aber die Mehrheit dürfte ſich doch der
Ueberzeugung nicht verſchließen daß das Zuſtandekommen
eines ſolchen Vertrags für Deutſchlands wirtſchaftliche Ent
wicklung von größter Bedeutung iſt

Aber auch ſonſt iſt der Aus bau des Handelsvertrags
Syſtems dringend erwünſcht Die von der Regierung ge
hegte und für die Geſtaltung des neuen Tarifs zum größten
Teil maßgebend geweſene Erwartung daß die Verſtärkung
unſerer Zollrüſtung den Abſchluß günſtiger Handelsverträge
erleichtern würde hat ſich nicht erfüllt Nicht nur haben
verſchiedene Staaten dieſe Maßregel Deutſchlands mit
gleichartigen Gegenmaßregeln beantwortet auch ſonſt
tritt überall die Neigung zur Erhöhung der Schranken gegen
den fremden Wettbewerb hervor Eine wohltuende Ausnahme
macht nur Dänemark das in einem auf freihändleriſcher
Grundlage beruhenden Tarifentwurf die Ueberzeugung be
undet hat daß die freie Zulaſſung der auswärtigen

Artikel deren das Land bedarf die beſte Gewähr für
eine gedeihliche Entwicklung ſeiner Jnduſtrie und ins
beſondere ſeiner Landwirtſchaft bietet ein Vorgang der
die volle Aufmerkſamkeit unſerer Staatsleiter verdient Daß
die neuen Tarifverträge die Lage unſeres Exportshandels
in unſerer Induſtrie erſchweren darüber herrſcht in den
beteiligten Kreiſen kaum eine Meinungsverſchiedenheit und
dieſe Anſicht wird auch dadurch nicht widerlegt daß bei der
außerordentlich günſtigen Geſchäftslage im Jn und Aus
lande beſonders nachteilige Wirkungen bislang nicht hervor
getreten ſind Dazu kommen noch die Nachteile die der
Tarif dem Handel und der Jnduſtrie Deutſchlands durch
die Erhöhung der Lebensmittelpreiſe und die durch ſie ge
förderten Arbeiterſchwierigkeiten bereitet hat Jſt es aber
immerhin gelungen mit einer Anzahl von Staaten auf der
neuen Grundlage zu Tarifverträgen zu gelangen ſo hat
ſich der Tarif hierzu anderen wichtigen Staaten gegenüber
als völlig wirkungslos erwieſen Großbritannien und
ſeinen Kolonien mit Ausnahme Kanadas iſt bis Ende
nächſten Jahres im autonomen Wege die Meiſtbegünſtigung
weiter gewährt und von Verhandlungen mit dem Mutter
land oder den Kolonien welche dem deutſchen Handel
Sicherheit gegen die immer ſtärker hervortretenden wechſel
ſeitigen Begünſtigungen dieſer ſelbſtändigen Wirtſchafts
gebiete gewährten verlautet nichts ebenſo wenig über eine
Beſeitigung des beide Teile ſchädigenden Zollkrieges mit dem
ſich mächtig entwickelnden Kanada Ueber die Geſtaltung
des Verhältniſſes zu den Vereinigten Staaten von Amerika
denen das Meiſtbegünſtigungsabkommen zum 1 März
gekündigt war herrſchte bis zum letzten Augenblick
völlige Ungewißheit unter welcher der Handel ſchwer litt
und erſt am 27 Februar wurde ein Abkommen getroffen
durch welches jenem Lande bis zum 1 Juli 1907 die An
wendung des Vertragstarifs bewilligt wurde gegen die
Zuſage von Erleichterungen in ſeiner Zollabfertigung die
ſich aber als praktiſch ziemlich bedeutungsloe erwieſen haben
Auch die Hoffnung daß die Fakturenlegaliſierung für nach
den Vereinigten Staaten oder deren Kolonien verſandte
Waren allgemein im Verſchiffungshafen ſtatt in den
Fabrikationsorten zugelaſſen werden würde hat ſich nicht er
füllt obwohl nach Ausſage zuverläſſiger Sachverſtändiger dieſe
Srleichterung von den amerikaniſchen Konſulaten in fremden
Serſchiffungshäfen anſtandslos gewährt wird Auch mit
Spanien iſt es nicht gelungen bis zum Ablauf des Meiſt
begünſtigungsabkommens am 1 Juli v J einen neuen
Vertrag zu vereinbaren vielmehr iſt derſelbe bis Ende 1906
verlängert worden wobei unſere Ausfuhr von dem mit dem
I Juli in Spanien eingeführten außerordentlich erhöhten
Tarif betroffen wurde uch in ſpäteren Verhandlungen
die zeitweilig völlig ins Stocken zu geraten drohten haben
noch nicht zu einem feſten Vertrag ſondern nur zu einem
neuen ſechsmonatlichen Proviſorium geführt
d So erwachſen der Regierung wie dem Reichstag weitere
Aufgaben auf handelspolitiſchem Gebiet und die Mehrheit
wird zu zeigen haben daß ſie auch die Erhaltung und För
derung guter handelspolitiſcher Beziehungen zum Ausland
lür eine nationale Aufgabe erachtet von deren gedeihlicher
Löſung die wirtſchaftliche Entwicklung des Vaterlandes zu

einem guten Teil abhängig iſt o
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrich en

Der Kaiſer begrüßte geſtern morgen die Zarin Witwe
von Rüßland die auf der Durchreiſe Berlin paſſierte

Sozialpolitik
Der Feldzeugmeiſter Generalleutnant Köhne ordnete

Lohnerhöhungen fürdie Arbeiter aller militäriſchen
Jnſtitute an

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Loreley iſt am 5 März von Port

Said nach Jaffa in See gegangen Luchs iſt am 6 März
in Tſchinkiang eingetroffen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

11 Sitzung vom 6 März 1 Uhr
Am Tiſche des Bundesrats Dernburg Frhr v Stengel
Auf der Tahesordnung ſtehen die beiden Nachtragsetats für

die Schutzgebiete
Jm erſten werden 29 Millionen aus Anlaß des Eingeborenen

aufſtandes gefordert im zweiten 8,900,000 als erſte Rate zur
Fortſührung der Eiſenbahn Lüderitzbuchi Kubnb bis Keetmans
hoop Dieſer Betrag und die folgenden Ratten für die Bahn
werden dem Schutzgebiet als Darlehn gegeben und müſſen mit
3 Prozent verzinſt werden

Kolonioldirektor Dernburg Die vorliegenden Nachtrag Etats
ſind im weſentlichen Reproduktionen der früheren Nachtragetats
ich werde mich daber auf wenige Worte beſchränken Zu meine
Freude iſt der Aufſtand fo gut wie beendet der Vertrag mit den
Bondelzwarts iſt Jonen in der Denkſchriſt mitgeteilt Die Be
dingungen dieſes Vertrages ſind hier in Berlin von der zuſtän
digen Stelle akzeptiert worden Jch habe keinen Zweifel daß es
dem Oberſtkommandierenden gelingen wird die Eingeborenen
ſeßhaft zu machen und an geſetzliche Zuſtände und die Arbeit zu
gewöhnen Damit wird Ruhe und Friede in die Kolonie ein
ziehen Freilich ſind die Zuſtände noch keine normalen Die
Hereros ſind noch nicht unterworfen wir müſſen deshalb
noch immer eine ſtarke Schutztruppe halten ſie iſt jedoch
jetzt wieder um 600 Mann verringert und beträgt
jetzt noch 7600 Mann Wir haben die bisherige Pauſchalfumme
von 29 Millionen wieder gefordert Für den weiteren Verlauf
des Feldzuges und den Ltücktransport der Truppen werden wir
einen Ergänzungsetat einbringen der noch rechtzeitig Jhnen zu
gehen wird Wie viele Tnppen wir noch brauchen kann ich
Jhnen jetzt noch nicht ſagen ich weiß nur daß wir mit
2500 Mann nicht anskommen können Später werden wir eine
Gendarmerietkuppe halten die in vielen Beziehungen einen
Vorzug vor der Schutztruppe verdiene Der Kaiſer hat ſchon
in der Thronrede den tapferen Truppen ſeinen Dank aus
geſprochen ich ſpreche auch noch den Miſſionaren beider
Konfeſſionen meinen beſten Dank für ihre Be
mühnngen bei der Pazffizierung aus Die wirtſchaft
lichen Verhältniſſe ſind jetzt noch nicht normal Wir
werden von Jhnen im Ergänzungsetat auch einen Beitrag
für Entſchädigungen für die Farmer fordern Erfreulicherweiſe
iſt im dentſchen Volke das Jntereſſe für die Kolonie ſtändig im
Steigen Viele Farmer werden ſich dort anſiedeln nachdem die
Vermeſſungsarbeiten beendet ſind Auch haben ſich Geſellſchaften
gebildet um die Bodenſchätze auszubeuten Eine allererſte Firma
hat ſich bereit erklärt die nötigen Staudämme anzulegen Das
neue Syſtem der Waſſerfindung hat ſich bewährt an verſchiedenen
Stellen iſt Waſſer gefunden worden Jch brauche Jhnen wohl
nicht zu ſagen von welcher Bedeutung dies ſein wird Jch hoffe
daß der Bau der Bahn ſegensreich für die Kolonie ſein wird
und bitte Sie die Vorlagen der Regierung anzunehmen Leb
hafter Beifoll

Abg Rogalla von Bieberſtein konſ Der Nolonialdirektor
erfreuliche Mitteilungen gemacht Beſondershat uns ja ſehr

erfreulich iſt es daß jetzt Waſſer gefunden iſt Dies wird von
ſehr großer Bedeutung ſein da das Kubikmeter Waſſer bisher
40 M koſtete Meine politiſchen Freunde werden den Vorlagen
zuſtimmen auch dem Darlehnsvertrag da dieſer nur einem Ve
ijchluß der früheren Budgetkommiſſion entſprach Dankenswert
anzuerkennen iſt es daß der Kolonaldirektor der Reſolution des
Reichstages entgegengekommen iſt und ohne Schädigung des
Reiches den Vertrag mit Tippelskirch gelöſt hat Auch bezüglich
ver Rückſendung der Truppen hat der Kolonialdirektor dem
Wunſche des Reichstages nachgegeben doch möchte ich
warnen in dieſer Beziehung einen zu ſtarken Druck
auf den Höchkommandierenden auszuüben wir könnten
8 ſonſt bereuen Die Ehre des Deutſchen Reiches
verlangt es daß wir Südafrika bhalten nachdem es ſo
viele Opfer gekoſtet hat Deshalb müſſen wir außer der Polizei
truppe auch noch vorläufig eine ſtarke Schutztruppe halten da
mit den Eingeborenen jede Luſt vergeht wieder einen Aufſtand
zu wagen Erfreunlich iſt es daß eine Beihilfe den geſchädigten
Anſiedlern gezahlt werden ſoll Jch meine aber der Reichstag
kann ſich auch der Pflicht nicht entziehen den Hinterbliebenen
der gefallenen Anſiedler eine Penſion zu zahlen es wird ſich
hier ür um eine geringe Summe handeln Daß ſich jetzt ſchon
ſo viele Leute gemeldet haben die ſich dort anſiedeln wollen be
weiſt doch daß das Land nicht ſo wertlos ſein kann Der Kolonial
direkior ſprach auch von einer Beteiligung des Kopitals Dies
iſt erfreulich zwingt uns aber auch eine ſtarke Schutztruppe zu
halten ſonſt wird ſich das Kapital wieder zurück ziehen Was
nun den Bau der Bahn nach Keetmänshoop angehi fo gibt es
wohl keinen Menſchen im deutſchen Reiche der die Nor wendigkeit
dieſes Bahnbaues leugnen würde Wir wünſchen daß die Bahn
ſo ſchnell als möglich gebant wird Auch wir ſprechen unteren
tapferen Truppen unſeren Dank aus Viele kommen krank oder
verſümmelt wieder Es iſt eine Ehrenpflicht des Reiches für
dieſe Leute nicht nur auskommend ſondern glänzend zu ſorgen
Meine Freunde werden die Nechtragsetagts ohne Kommiſſions
beratung gleich im Plennm erledigen Beffall

Abg Fehrenbach Zentr Am 13 Dezember waren wir bereit
20 Millionen zu dewilligen Wir meinten daß man damit ans
kommen könnte und dies um ſo mehr da bexeits mit der
Zurückſendung der Teuppen begonnen war Wir erklärten uns
jedoch bereit durch ein Kreditgeſetz im Notſall noch mehr zu
bewilligen Pach den Erklärungen des Kolonialdirettors haben
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ſich die Verhältniſſe jetzt entſchieden gebeſſert man
kann ſchon jetzt von einem Friedenszuſtand ſprechen
Deshalb kann man jetzt mit weit geringeren
Mitteln auskommen Wir erklären uns deshalb bereit
20 Millionen zu bewilligen bleiben jedoch auch bei unſerer
früheren Erklärung daß wir bei beſonderen Unzuträglichkeiten
auch noch einem weiteren Kreditgeſetz zuſtimmen werden Jch
bemerke noch ausdrücklich daß wir mit unſeren 2500 Mann Antrag
nur die Stärke der Truppen vor dem Feinde gemeint haben
Der Bahnvorlage ſtimmen wir zu und wir können unſrer
Genugtunng Ausdruck geben daß die Bahnvorlage auf eine
Grundlage geſtellt iſt die wir in der Budgetkommiſſion gefordert
haben Den Truppen in Südafrika ſprechen auch wir unſern
Dank aus eine glänzende Verſorgung werden wir allerdings
wohl kaum bewilligen können Das war auch bei den Kriegern
von 1870 71 nicht möglich

Abg Dr Semler ul Der Kolonialdirektor hat uns erklärt
daß der Krieg ſo gut wie zu Ende iſt Jch meine daß der Oberſt
von Deimling ſich ein außerordentlich hohes Verdienſt erworben
hat daß er nicht durch Waffengewalt ſondern auch durch einen
Vertrag den Krieg beendet hat Hierfür verdient er den Dank
des ganzen Reichstags Unter wie ſchwierigen Verhältniſſen
unſere Truppen gekämpft haben das habe ich ſelbſt an
Ort und Stelle geſehen Jm Namen meiner Freunde ſpreche
ſich unſeren tapferen Truppen unſeren beſten Dank aus und
hoffe daß es den Bemühungen unſeres vortrefflichen
Gonverneurs gelingen wird bald geordnete Zunände zu
ſchaffen Einer Entſchädigung ſür die Farmer würden wir
auch zuſtimmen wir meinen es wäre ein unverzeihliches
Vorgehen wenn wir hier knauſfern wollten Die Kolonie iſt ſo
zuſagen wieder erobert worden bis nach Rehobot iſt faſt alles
vernichtet und muß wieder neu aufgebaut werden Davon habe
ich mich ſelbſt überzeugt Jch möchte den Vorſchlag machen daß
wir den Kronländereien die wir dort noch baben nach einer gewiſſen
Karrenzzeit eine Rente anflegen damit die Mittel die das Reich
wufgebracht hat wenigſtens etwas verzinſt werden Unſere
Hauptanfgabe muß ſein das Land wirtſchaftlich zu entwickeln
damit es auch die Bevölkerung ernähren kann Sonſt kann ſelbſt
der Minenbau nicht rentabel werden ohne genügend Lebens
mittel können wir ſelbſt den Goldberabau nicht betreiben ein
Zwanzigmarkſtück könnte uns leicht 21 Mark koſten Der
Bahnbau iſt dringend nötig hätten wir die Bahn ſchon früher
gehabt ſo wäre der Aufſtind nie in dieſem Umfange los gebrochen
Doch dürfen wir uns mit der Bahn bis Keetmanshoop nicht zu
frieden ſtellen wir müſſen auch den Norden mit dem Süden
verbinden wenn auch nur durch eine Feldbahn Wenn
wir eine Feldbahn haben werden wir viel wenige er
Truppen brauchen Eine genaue Prüfung der Koſten
behalten wir uns für die ndgetkommiſſion vor elen
Erſparniſſe gemacht werden können müſſen ſie gemacht werden
Die Darlehnsvorlage halten wir für zweckmäßig Jch Meln
daß alle weittragenden Aufgaben unſerer Kolonien duf dem
Wege des Kredits gelöſt werden müſſen Unſere Aufmerkſamkeit
verdient auch die Burenfrage Man trifft jetzt im Lande überall
Buren an der Bur ſieht ganz Südafrika für einen Burenſtaat
an die Afrikanderbewegung greift immer weiter um ſich dem
müſſen wir entſchieden entgegentreten

Abg Lattmann Wirtſch Vag Wir wollen in Südafrika
keine Soldatenkolonie ſondern eine wirtſchaftliche Kolonie
Deshatb werden wir auch die Nachtragsetats bewilligen wie
wir es ſchon im Dezember taten Für die Bahn ſind wir aucch
da ſie einen hervorragenden wirtſchaftlichen Wert hat Daß
der Süden auch etwas wert iſt hat der Vortrag Prof Hahns
überzengend nachgewieſen Nur die Sozialdemokraten laſſen
ſich nicht belehren ſie ſind die rückſtändigſte Partet die es
gibt Vald aber werden die Herren Bebel und Singer
außerhalb des Hauſes wohl nur noch die Zuſtimmung
Anita Augspurgs finden Denn in den Sozialiſtiſchen
Monatsheften betont ſelbſt Calwer der Reichstagskandidat der
Sozioldemofraten für Holzminden die Notwendigkeit einer
Ko vmialpolitik Auch Bernuſtein äußert ſich in ähnlichem Sinne
Der Kolonſaldirektor hatte in einem Vortrag ſo ganz nebenbei
bemerkt daß eine Dattelkiſte verloren ging und daß man an dem
Ort nach einigen Jahren drei Meter hohe Dattelpalmen fand
Dieſe kleine Geſchichte hat im Wahlkampf eine
große Rolle gefſpielt die Sozialdemokraten haben ſie
ſogar zum Gegenſtand eines Flugblattes gemacht und danach
die ausſchweifende Phantaſie unſeres Kolontaldirektors nachzu
weiſen verſucht Sie haben dadurch nur bewieſen daß ſie keine
Ahnung vom Pflanzenbau und von der Fruchtbarkeit der
Tropen haben Allerdings gebe ich zu daß der Kolonialdtrektor
manchmal etwas zu roſig gemalt hat Je ruhiger und nüch
jerner wir die Sache behandeln deſto beſſer iſt es Das Dare
lehnsgeſetz begrüßen wir mit großer Freude

Auskand
Eine Militär Menterei in Toul

Jn der St LéoKaſerue in Tonl menterten Soldaten
gaben Revolbverſchüſſe auf die Unteroffiziere ab
treffen
hlebe

Sie
ohne dieſe zu

und verwundeten Artillerieunteroffiziere durch Säbel

Das ruſſiſche Staatsbudget
Jn dem Voranſchlag des ruſſiſchen Stagisbudgets für 1907

der mit 2,471,684,872 Rubel balanziert ſind für den Dienſt der
Anleiben 380 Millionen Rubel gegen 335 Millionen Rubei im
Vo jahre vorgeſehen Gegen die Vorjahre erhöht ſind die Aus
aaben für Volksbildung um 6 Millionen für die Agrarorgani
ſation um 10 Millionen Die außerordentlichen Ausgaben be
tragen 298 Millionen gegen 478 Millionen im Vorjahre Zur
Deckung derſelben ſind außer dem Erlös aus der Realiſatlon
von 4prozentiger Staatsrente in Höhe von 47 Mill ewige Ein
lagen in die Staatsbank im Beiträge von 2 Millionen und der
erwartete Ueberſchuß der ordentlichen Einnahmen im Betrage
von 2 Millionen vorhanden dazu kommen dann noch die Reſt
beträge vom Vorjahre in Höhe von 60 Meillionen insgeſamt
alſo 111 Millionen Rubel Der Fehtbetrag ſoll durch Kredit
operationen aufgebracht werden deren Höhe und Zeitpunkt vor
läufig nicht zu beſtimmen ſind Eine Handhabe zur Beſtimmung
ihrer Höhe wird erſt der Vericht der Reichskontrolle für 1906
liefern Jn dieſer Erwägung erſucht der Finanzminiſter um die
Genehmigung zur e lab un des Vudgets von 1907 die
Kredſtoperatſonen auszuführen deren Höhe der erwähnte Bericht
und der Eingang der Staatseinnahmen deſtimmen werde Neue
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Steuern führen beabſichtige die Reg nicht Die
direkten usgaben betrugen vom Jahre 1904 bis 1906
2,131,818,000 Rubel Die emittlerten kurzfriſtigen Schatzwechſel
im Betrage von 459,932,603 Rubel ſind getilagt die Emmiſſionskoſten für dieſe ſowie für die 5 prozentige Anleihe von 1906
betrugen 6,906,052 Rubel die GeſamtKriegskoſten 2,598,716,745
Rubel Zu decken ſind noch Schatzwechſel im Betrage von
82,978,905 Rubel

Die ruſſiſche Dumg
Der Zar empfing geſtern den Präſidenten der Reichsduma

Golowin in Andienz Die nächſte Sitzung der Duma iſt anf
den 8 März feſtgeſetzt

Auf der Straße wurde geſtern in Lodz ein Offizier erſchoſſen
Eine Militärpatronille fenerte darauf eine Salve ab durch dle
zwei Paſſanten verletzt worden Die Soldaten ſchoſſen auch in

e Konditorei da ſie glaubten der Täter halte ſich dort ver
gen

Dentſchland nnd Perſien
Die Daily Mail meldet aus Teheran Deutſchland verlangt

eine Entſchädigung von 5000 Lſtrl für die am 18 Februar
erfolgte Ermordung eines deutſchen Miſſionars in der Provinz
Aſerbeidſchan und Hinrichtung der Mörder Falls dieſe Genug
tuung unterbleibe ſoll ein Kohlengeblet an der Grenze der
aſiatiſchen Türkei in der Nähe von Bagdad beſetzt werden
Deutſchland hat ſchon lange eine Konzeſſion für dieſen Landteil
wegen der Bagdadbahn gewünſcht Das Wolffſche Telegraphen
burean bemerkt hierzu Eine Entſchädigungsforderung wird von
der deutſchen Geſandtſchaft in Teheran angemeldet worden ſein
Die Höhe der verlangten Summe iſt hier nicht bekannt Die
weiteren Behauptungen des obigen Telegramms ſind erfunden

Halke und Umgegend
Halle 7 März

Oberpräſident a D Dr von Boetticher
Aus Naumburg kommt die Trauerkunde

Geſtern nachmittag 1,2 Uhr verſchied der frühere
Oberpräſident der Provinz Sachſen Staatsminiſter a D
Exzellenz Dr von Boetticher Die Beiſetzung erfolgt
am Sonnabend nachmittag in Berlin

So war denn dem Manne der ein an Arbeit und Erfolgen
ſo reiches Leben hindurch gewirkt hat die wohlverdiente Ruhe
der Zurückgezogenheit von allen amtlichen Geſchäften nur knapp
ein Vreivierteljahr vergönnt Ende Juni des vorigen Jahres
war Eyxzellenz von Boetticher aus dem Staatsdienſte aus
geſchieden Damals ſiedelte er von Magdeburg dem Sitze
des Oberpräſidiums nach Naumburg über wo er Dechant
des Domſtiftes war Als Oberpräſident ſtand von Boetticher
in naher Beziehung zur Stadt Halle Oft galt ſein
Beſuch unſerer Stadt und ſein Jntereſſe für die hieſige Ge
meinde erlahmte nicht Den Fragen die die Stadtverwaltung
mit der Regierung zu erörtern hatte ſtand er ſtets mit Wohl
wollen gegenüber Faſt bei keiner der wichtigen Veranſtaltungen
fehlte er Namentlich galt ſeine Unterſtützung auch der hieſigen
Landwirtſchaftskammer

v Boetticher konnte auf eine Tätigkeit von mehr als einem
halben Säknlum im Staatsdienſt zurückblicken Geboren am
J Januar 1833 zu Stettin ſtudierte Boetticher in Würzburg
und Berlin Rechtswiſſenſchaft und trat den Spuren ſeines
Vaters folgend 1855 als Kammergerichtsauskultator in den
Staatsdienſt ein Von 1862 1865 war er Juſtitiarins in Gum

Winnen Danzig Stralſund und Thorn und wurde ſchon 1864
alſo in verhältnismäßig jungen Jahren als Hilfsarbeiter in das
preußiſche Handelsminiſterinm berufen Nach einer Unterbrechung
das Staatsdienſtes während deren er als Ratsherr der Stadt
Stralſund die Gemeindeverwaltung kennen lernte und überdies
1866 zum Landtagsabgeordneten gewählt wurde kehrte er im
Jahre 1869 als Hilfsarbeiter ins Miniſterium des Jnnern unter
denn Grafen Eulenburg in den Staatsdienſt zurück Vier Jahre
darcuf ſchlug er ſein Zelt wieder in der Provinz auf zunächſt
als Landrat in Hannover dann 1876 als Regierungspräſident
in Schleswig und endlich 1879 als Oberpräſident der Provinz
SechleswigHolſtein Nach der Auflöſung des Reichstages im
Jahre 1878 hatte ihm der Wahlkreis Apenrade Flensburg ſein
Mandat übertragen das er als Mitglied der deutſchen Reichs
partei ausübte und wenn dieſe durch die Ernennung zum Ober
präſidenten abgeſchnittene parlamentariſche Tätigkeit auch nicht
von langer Dauer war ſo wurde ſie doch von Bedeutung für
ſeine künftige Laufbahn da Fürſt Bismarck den kenntnis
reichen fleißigen und gewandten Abgeordneten für die Ver
wendung in wichtigeren Stellen in Ausſicht nahm Dieſe Ver
wendung ließ denn auch nicht lange auf ſich warten am
13 September 1880 wurde Voetticher als Staatsminiſter
Hoffmann als Staatsſekretär ins Reichsland ging zum Staats
ſekretär des nengebildeten Reichsamtes des Jnnern und zum
preußiſchen Stagatsminiſter ernannt während damals
Fürſt Bismarck zu ſeinen übrigen Aemtern auch noch das
preußiſche Handelsminiſterium übernahm Die Bedeutung ſeiner
Stellung wuchs in den nächſten Jahren dadurch daß Bboetticher
im Juni 1881 nach dem Rücktritte des Grafen Olto zu Stolberg
Wernigerode mit der allgemelnen Stellvertretung des
Reichskanzlers betraut und am 16 Anguſt 1888 nach
dem Abgange Puttkamers zum Vizepräſidenten des
preußiſchen Staats miniſteriums ernannt wurde
Nimmt man noch hinzu daß das Reichsamt des Jnnern unter
ihm mit einer beſonderen Abteilung ſür Handel und Gewerbe
ausgeſtattet und Voetticher ſchließlich auch mit der Stellvertretung
des Kanzlers in den laufenden Geſchäften des preußiſchen
Handelsminiſterinms betraut wurde ſo iſt der änßere Umfang
des Arveitsgebietes abgeſteckt das dieſer Staatsmann und
zwar den längſten Teil ſeiner Dienſtzeit unter der Führung und
nach den großen Jdeengängen Bismarcks zu bewältigen hatte
Eine letzte Auszeichnung erfuhr er vom König im Juni des
vorigen Jahres Aus Anlaß des Uebertrittes in den Ruheſtand
perlieh ihm der König die Brillanten zum Schwarzen Adler
Orden unter Beiſügung dieſes huldvollen Handſchreibens Mein
lieber Staatsminiſter v Boetticher Um Jhnen bei Jhrem Aus
ſcheiden aus dem Staatsdienſt ein ernentes Zeichen meiner An
erkennung und meines Wohlwollens zu geben habe ich Jhnen
die Brillanten zum hohen Orden vom Schwarzen Adler verliehen
Die Jnſignien werden Jhnen durch den Miniſter des Jnnern
zugehen Jhr dankbarer und wohlaffektionierter König Wilhelm R
Kiel den 28 Juni 1906 An den Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen Staatvuminiſter Dr v VBoetticher

Ober Poſtdirektion Halle Perſonalnachrichten Uebertragen
die Verwaltung einer Stelle für Unterdirekloren beim Poſi

mit I in Halle 2 dem Poſtinſpektor Adrian in Halle beim Poſt
it I in Elberfeld 1 dem Poſtinſpektor Kind in Torgau Er
unt ſind zum OberTelegraphenſekretär der Telegrapheuſekretär

äſchke in Halle zu Poſtaſſiſtenten die Poſtgehilfen Guſtav Gannß
Torgau Axiur Kamprad Werner Pehzold Schuppe Schwarz
ebert und Sperling in Halle Die Telegraphengehilfin Neu

in Halle iſt etatsmäßig angeſtellt worden Verſeht ſind die

e wä er 4 4 44 x 1 ee e e e on r e e kPoſtdirektoren v Wolsky von Eilenburg Luckan Lanſiund Lehmann von Lingen nach Eilenburg der Poſtinſpeklor r

mann in Konitz Weſtpr als Ober Poſtinſpektor nach Halle der
Ober Poſtpraktikant Kruckow von Holle nach Berlin die Poſt
verwalter Apitzſch von Kemberg als Ober Poſtaſſiſtent nach
Wittenberg Bz Halle und Lorenz von Burxdorf als Poſtaſſiſtent
nach Eilenburg der Ober Poſtaſſiſtent von der Heide von Witten
berg nach Hawburag die Poſtaſſiſtenten Adler von Halle nach
Magdeburg Thümmler von Freyburg Unſtrut nach Sanger
hauſen Zinner von Halle nach Teuchern die Telegraphengehilfin
Jänicke von Bernburg nach Halle und der TelegraphenmechanikerSchröder von Berlin nach Zeitz Die Telegraphengehilfin Jacobs
in Halle iſt freiwillig aus dem Dienſte geſchieden Geſlorben
ſind der Poſtſekretär a D Herz in Halle und der Telegraphen
ſekretär a D Abraham in Sangerhaufen

Einen Selbſtmord verſuchte am Dienstag in Nordhauſen
der einzige 16jährige Sohn eines dortigen Oberpoſtaſſiſtenten
in der Nähe des Zentralfriedhofes indem er ſich mit eine
Revolverkugel in die rechte Schläfe ſchoß Der Unglücklich
wurde nachmittags gegen 3 Uhr aufgefunden und bewußtlos
mittels Wagens nach der Wohnung des Dr med Förſtemann
übergeſführt Der junge Menſch war von Halle wo er die Schul
beſucht nach Nordhauſen gekommen Die Beweggründe dürſten
in der bevorſtehenden Schulverſetzung zu ſuchen ſein Der Fall
erregt allgemeine Teilnahme um ſo mehr als die Tat in un
mittelbarer Nähe des Vaters geſchab der gerade zu einer
Beerdigung ſich im Friedhof befand Die Verletzungen ſollen
nicht unbedingt tödlich ſein

BVereins und Verſammlungsnachrichten
Kommunaler Verein Halle Oſt Die vor geſtrige Monats Ver

ſammlung eröffnete der Vorſitzende Obering Minner
8/2 Uhr Ein BVerltcht über das letzte Stiftungsfeſt ergab einen
Ueberſchuß von 40 M Der Betrag wird zinstragend an
gelegt Stellungnahme zu den neuen Tarifen derStraßenbahnen Referent Kaufmann Emil Rößler wies
auf die Schwierigkeiten hin die vor der Erlangung der Bahn
im Oſten zu überwinden waren Er nannte den Tarif direl
ungerecht Es müſſe doch eigentlich ſelbſtverſtändlich ſein da
jeder von der Peripherie in den Mittelpunkt der Stadt für den
günſtigſten Tarif gelangen könne Halle Oſt zahle bei Fahrten
über den Franckeplatz hinaus 15 Pf Außerdem würde das
Wagenmaterial der grünen Linie ſehr abfällig beurteilt Be
mängelt wurde der ſchlechte Anſchluß und die mangelhaſte Aus
kunſtsart Der Vorſitzende appellierte an die Verſammlung
alcichfalls ihren Unwillen über die Ungerechtigkeit des Vorgehens
der beiden Vahngeſellſchaften in gebührender Form zum Aus
druck zu bringen Nach lebhafter Debatte wurde dieſe Reſolution
gefaßt Der kommnnale Verein Halle Oſt ſpricht ſein Bedanern
darüber aus daß durch den neuen Taruif eine faſt 50prozentige
Vertenerung der Fahrkoſten ſpeziell für die Bewohner des Oſtens
entſtanden iſt Er erkennt die Notwendigkeit der Erhöhung nicht
an und empfindet dieſelbe als eine direkte Ungerechtigkeit
Außerdem erwartet der Verein daß den Bewohnern des Oſtens
die Möglichkeit geboren wird für den alten Tarif von 10 Pf
mindeſtens bis zum oberen und unteren Markt zu gelangen und
daß der 5 Pf Tarif eingeſührt wird Auch wird erwartet vor
allen Tingen beſſeres Wagenmaterial anzuſchaffen und größere
Höflichlket den Angeſtellten gegenüber den Fahrgäſten zu
empfehlen Ueber die Erweiterung der Volksſchule in der
Freiimfeloerſtraße berichtete Herr Minner Die Schule wird
durch Anban bedeutend vergrößert 12 Schulklaſſen 2 Jugend
hordkaſſen großer Zeichenſaal Brauſebäder Haushaltungs
ſchule uſw Der Vorſtand des Vereins iſt bereits beim Ma
giſtrat dahin vorſtellig geworden daß drei Mittelſchulklaſſen im
Neubau eingerichtet würden damit den kleinen Mädchen und
Knaben der gefährliche Weg über Vahnhofsvorplatz und Riebeck
platz wenigſtens im erſten Schuljahre erſpart bleibe Die Ver
ſammlung nahm davon Kenntnis und begrüßte die Anregun
mit Freuden Dann folgte ein Bericht über die bisherige
Tätigkeit des Allgem Bürgervereins durch Herrn Minner
Der Redner ermohnte tren zur Vereinigung zu halten deren
Nutzen ſich hoffentlich erſt bei den nächſten Stadtverordneten
wahlen zeigen werde Die Verſammlung ſprach hie Hoffnun
aus daß der Allgem Bürgerverein weiter geſchloſſen arbeite
daß er aber ſeine öffentlichen Verſammlungen einſchränke um
den Bezirksvereinen ihr Wirkungsfeld nicht zu beſchneiden

Der Verein ehem Ulanen von Halle und Umg feierte am
Sonnabend in ben Thualigſälen ſein 23 Stiftiungsefeſt Major
v Riedenau Ehrenmitglied des Vereins brachte das Kaiſerhoch
aus Die Brudervereine Magdeburg und Leipzig und der Unter
oſffizierverein des 18 Ulan Reg in Leipzig waren durch Depu
tationen vertreten welche dem Verein die Glückwünſche über
mittelten Das von dem Trompeterkorps der hieſigen 75er aus
geführte Konzert und die ſonſtigen Darbietungen beſonders aber
der Einakter Jch heirate meine Tochter fanden dankbaren
Beifall Ein Ball hielt die Feſtteilnehmer bis Tagesanbruch i
fröhlicher Stimmung beiſammen Jn der Monatsverſammlung
am Montag wurden vier neue Kameraden als Mitglieder auf
genommen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Dr Muck über Richard Strauß Der Berliner Hofkapell

meiſler r Meuck als Leiter des Voſtoner Sinfonieorcheſters
nach Amerika beurlaubt hat ſoeben in Chicago wo er mir
ſeinen Boſtonern konzertierend weilte einem Jntezviewer gegen
über ſich über Richard Strauß als Komponiſten ge
äußert Das Urteil Dr Mucks über ſeinen komponierenden
Kollegen ſei nach dem V hier wiedergegeben Salome
iſt wie bekaunnt die Senſation des Moments wie es ja mit
jedem neuen Werke von Strauß der Fall iſt Dies kann wohl
nicht überraſchen wenn man bedenki daß dieſer Komponiſt
gegenwärtig im Vordergrund des muſualiſchen Jntereſſes ſtehi
Jch glaube jedoch nicht daß das Werk ſich als lebens
fähig erweiſen wird wie ja auch die früheren Opern von
Strauß ſich nicht behaupten konnten Seine Fenersnot z V
wirkte anfangs als Senſation doch war der Erfolg kein anhal
tender und es iſt meine feſte Ucberzengung daß auch der
Salome dasſelbe Schickal blühen wird Tatſächlich hat es

ſich ergeben daß die meiſten Werke Richard Strauß nur vor
übergebendes Jntereſſe erwecken Nur zu dreten ſeiner Werke
kehre ich ſtets wieder mit Freuden zurück Es ſind dies alle
drei frühere Werke Till Eulenſpiegel Tod und
Verklärung und Don Jugn Da ich Richard Strauß
gegenüber mit meiner Meinung über ſeine Werke nicht zurück
gehalten habe ſehe ich keinen Grund meiner Meinung öffentlich
nicht Ausdruck zu geben Seiner Tonſchöpfung Alſo ſprach

wohnt meiner Anſicht nach eine vollſtändige
erkennung der Nietzſcheſchen Philoſophie inne und ſein
Heldenleben gilt mehr als draſtiſches Beiſpiel des unheil

vollen Einfluſſes einer Technik die man einfach als zu gewaltig
bezeichnen kann Jn dieſem Werk zum mindeſten muß man die
Erfindung eine magere nennen Seine Themen ſind fragmen
tariſch gehalten kurzatmig und der ihnen zuteil gewordenen
wundervollen techniſchen Entwicklung ganz unwert Der Beginn
von Alſo ſprach Zarathuſtra iſt edel gehalten Jn den erſten
Takten wird da ein wahrer Tonpalaſt aufgebaut der aber bald
im techniſchen Sumpfe verſchwindet Selbſtverſtändlich iſt es
möglich daß Strauß das was er ſchreibt wirklich fühlt in
welchem Fall man nur ſeine Unfähtgkeit beklagen kann den ihn
leitenden Jmpulſen auch entſprechenden Ausdruck zu verleihen
Die treibenden Jmpulſe werden unter der Laſt ſeines techniſchen
Rüſtzeuges begraben

Gaſtſpiel des Pariſer OdéenThegters in Berlin Wie ver
lantet züſtet nun auch das Pariſer OdéonTheater das ſeit dem
vorigen Herbſt Antoine leitet zu einer Kunſtreiſe nach Berlin

Anſoines Theater kommt diesmal mit einer Anzahl
Werke dann aber auch mit der Glanzlelſtung dieſer Bühne d r
im Herbſt die erſte Regietat der neuen Direktion Antoine e
Sbakeſpegres Julins Cäſar Intereſſe wird auch die J
ſtellung des neuen O éonſitückes des nach Zola bearbeilete
Dramas La faute de labbé Mouret erregen zu dem Alf
Bruneau die Partitur ſchrieb Für den inſtrumentalen T
wird vorausſichtlich auch das berühmte Colonn eOrcheſt c
nach Berlin kommen das unter der L unng ſeines Dirigeutet
auch in Paris das Werk begleitet Von ſonſtigen intereſſante
Gaben beabſichtigt Antoine noch die franzöſiſche Bearbeitug
von Alt Heidelberg in ſein Berliner Repertoir auf
nehmen Der Zeitpunkt der Pariſer Odéon Gaſtſpiele wird der
Spätſommer dieſes Jahres ſein r

Die Mannheimer Junbiläumsfeſtſpiele Die Verhandlungei
mit den hauptſächlichſten Gäſten der erſten Jubiläumsſeſiſpiel
Woche ſind nunmehr zum Abſchluß gebracht Demnach ſingt in
er erſten WMeiſterſinger Aufführung Fritz Feinhals den Sache

Heinrich Knote den Walter Stolzing Joſef Geis den Beck
meſſer alle drei Künſtler vom Hoſtheater in München und
Minnie Naſt vom Hoftheater in Dresden die Ev Für die
weite Welſterſinger Aufführung iſt Leopold Demuth von der
Hofoper in Wien als Sachs und Guſtav Mantler von der
womiſchen Oper in Berlin als Beckmeſſer als Eva wieder Minne
Kaſt gewonnen Deu Walter Stolzing ſinat Friedrich Carle
Jn Herodes und Marianne ſpielen Paul Wiecke und Clarg
Salbach beide vom Dresdener Hoftheater die Titelroilen Jn
den Räunbern hat Georg Rimers vom Wiener Burgtheater
den Karl und Albert Heine vom Hoſtheater in München den

Franz übernommen Der Oberon wird ausſchlienlich mit
eigenen Künſtlern zur Aufführung gebracht Joſef Kainz und
Adalbert Matkowski die zunächſt ſür die Räuber in Ausſicht
genornmen waren ſind Anfang Mai nicht abkömmlich Jhre
Mitwirkung iſt nunmehr beſimmt für die zweite Feſiſpielwoche
in Ausſicht genommen

Franz Pocci Am 7 März ſind 100 Jahre ſeit der in
München erfolgten Geburt des Grafen Franz Pocciver
floſſen Er war ein vielſeitiſes Talent Dichter Zeichner und
Komponiſt dabei von ſol ber Proouktivität daß die Zahl ſeiner
in Druck Lithogrophie Holzſchnitt uſw erſchienenen Arbeiten
256 beträgt Wohl am wenigſtlen erfolgreich war er in ſeiner
Lätlakeit als Komponiſt Dagegen hat er als Dichter und
Zeichner Wertvolles geſchaffen Ganz beſondere Verdienſte
erwarb er ſich durch ſeine Werke für die Kinderwelt Wir
nennen nur Luſtiges Bilderbuch Was du willſt Noſen
gärtlein Luſtige Geſellſchaft Geſchichten und Lieder mit
Hildern Dramatiſche Spiele ſür die Jugend Neues Kaſperl
iheater Luſtiges Komödienbüchlein Gerade für dieſe Arbeiten
in denen Scherz und Fruſt Poeſie und Proſa mit Bildern in
unter Reihe abwechſeln kann ihm ſeine Gewandtheit im
Zeichnen beſonders zu ſtatten Ludwig Richter hat dankbar
nerkannt daß ihn Pocc s Vorbild auf jenes Genre geſührt habe
in dem er ſich allgemeine Anerkennung und Beliebtheit erworben
hat Mit Friedrich Güll dem verdienſtvollen Dichter zahl
reicher Kinderlieder gab Pocci die Kinderheimat in Liedern
beraus Außerdem illuſtrierte er Anderſens Märchen Kobells
Schnadahüpfl u a Eifrig war er als Mitarbeiter der 1845

gegründeten Fliegenden Blätter tätig Mit Franz v Kobell
gab er die Alten und neuen Jägerlieder heraus Ferner er
ſchienen von ihm Studentenlieder Totentänze in Bildern und
Sprüchen Balladen und Romanzen Ein Drama Gevatter
Tod kam in München zur Aufführung konnte aber nur einen
Achtungserfolg erringen Neben all dieſer Tätigkeit und neben
ſeinen amtlichen Verpflichtungen er war nacheinander Zere
monienmeiſter Hoſmuſikintendant und Oberſtkämmerer am Hofe
in München ſand Pocct noch Zeit zahreiche Korreſpondeüzen
über Muſik und Kunſt für Zeitungen zu liefern Er ſtarb am
7 Mai 1876

Die belgiſche Südpolar Expedition Man berichtet aus Ant
werpen Der Plan der neuen belgiſchen Südpolar Exvpedition
reren Leitung Henri Arctowski übernehmen wird erregt
im Lande lebhaftes Jntereſſe Jn Antwerpen hat ſich ein
Komitee gebildet daß die Vorbereitungen beſchleunigen will und
dem viele bekannte belgiſche Perſönlichkeiten beigetreten ſind
Auch ein Ausſchuß von Reedern hat ſich gebildet um über die
Frage welches Schiff für die Cxpedition verwandt werden ſoll
zu entſcheiden Arctowski hat ſich ſelbſt über ſeine Pläne aus
führlich geäußert Meine Abſicht iſt die Erſforſchungsarheit
dort zu beginnen wo im März 1899 die Belgica vom Eiſe
loskam alſo zwiſchen dem 109 und 160 Grad weſtlicher Länge
in der Gegend von Eduard VII Land Hier befindet ſich ein
agewaltiges Gebiet das von der zweiten belgiſchen Südpol
expedition durchforſcht werden muß um die von Commander
de Gerlache mit der Belgica vor acht Jahren gemachten
Beobachtungen zu ergänzen und zu erweilern Etwas ſüdlich
von Eduard VII Land auf der weſtlichen Hälfte befindet ſich
der Roß Eiswall Von dieſem Punkt aus könnte die
Fahrt gegen den Südpol mit den beſlen Erfolgausſichten be
onnen werden Dort befindet ſich auch eine koloſſale glatte

Eiefläche auf der ich ein oder zwei Automobile verwenden
zu können hoffe Darauf freilich gründe ich nicht die Hoffnung
den Pol zu erreichen aber ſie werden es mir gewiß erleichtern
die Ausdehnung von Eduard VII Land zu unterſuchen und zu
ſehen ob mit dem 20 Grad weſtlich gelegenen Viktoria Land ein
Zuſammenhang beſteht Sollten die Länder ſich nicht berühren
ſo hätten wir es zu ſchaffen mit einem gewaltigen Meeresarm
der die Polarzone in zwei Hemiſphären trennt

Noſtands Dilemma Wie man aus Paris berichtet ſoll
Edmond Roſtand zur Zeit ſich damit beſchäſtigen für
Sarah Bernhardt eine Umarbeitung der Prineſſſe
Lointaine fertigzuſtellen Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß es
hierdurch zu Differenzen zwiſchen Roſtand und Hertz und Jean
Coquelin kommt man beſtreitet Roſtand das Recht dieſe
Arbeit zu beenden da Roſtand ſich Hertz und Coquclin gegen
über kontraktlich verpflichtet hat kein neues Stück fertigzuſtellen
ehe er ſeinen Chantcler herausgegeben hat Die Streitfrage
wäre ob eine Umarbeitung der Princeſſe Lointaine als neues
Stück zu bewerten wäre Der Chantecler iſt übrigens wie
auch ſchon mehrfach berichtet vollendet aber Roſtand hat ihn
bis heute nicht zur Aufführung herausgegeben

Ein Ronſſean Denkinal Ans Paris wird berichtet Jean
Jocques Roöuſſegan wird in Montmorency bei Paris wo er
mehrere Jahre gelebt und ſeinen Emile und andere Werke ge
ichrieben bat ein Denkmal erhalten Die Statue die im nächſten
Juli enthüllt werden ſoll hat bereits eine kleine Vorgeſchichte
Sie iſt das Werk des verſtorbenen Bildhauers Carrier Velleuſe
der es unvollendet hinterließ ſein Sohn iſt nunmehr beauf
traat es zu vollenden Die Statue war urſprünglich von dem
Künſtler für einen Wettbewerb entworfen den die Stadt Paris
im Jahre 1884 für eine Rouſſeau Statue vor dem Panthéon

exöffnete Es war ein ſehr ſchönes Werk das den großen
Naturphiloſophen darſtellte wie er eine Feldblume in ſeiner

Hand betrachtete Das Komitee war jedoch der Anſicht daß es
Rouſſean mehr als großen Naturfreund denn als Philoſophen
wie er aufgefaßt werden ſollte darſtellte und ſo wurde der Ent
wurf abgelehnt Jetzt hat nun Dujardin Beaumetz das ſchöne
Werk der Gemeinde Montmorency zum Geſchenk gemacht

Die h agrabang von Herenlanum Der italieniſche Minlſterrat
beſchloß laut B das von der geſamten Gelehrtenwelt unter
ſtützte Waldſteinſche Projekt die Ausgrabung Herenla
nums mit internationalen Mitteln abzulehnen und dafür die
Ausgrabung Herculanums mit italieniſchem Gelde zu betreiben
Damit erſcheint das Unternehmen ad calendas graecas vertagt

p Hochſchulnachrichten Für das Fach der Phyſik ließ ſich
Dr Karl Bädeker an der Univerſität Jena nieder Er iſt ein
geborener Leipziger 1877 Der a o Profeſſor Dr Schneide
mühl Leltor für vergleichende Hiſtologie und Pathologle an

tlaſſiſcher
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der Anerſint Cleh uenarents Somm

ler Beförde des Wieſen für neu
ie Beförderung a o Prodert nie vie regeſe in der dortigen gen iſchtheologiſchen

ieſto mat Iie theol et Dr phil Friedrich Kropatſcheck in
S ächſter Zeit erfolgen werde Er iſt 1875 zu Wismar geer a o Profeſſor ſür Kirchengeſchichte an der
i werſuat a nbrg theol Dr phil Georg Wobber

3277 einen Ruf als Ordinarius an die evangeliſch
i iſche Fakultät in Breslau erhalten Oberbaurat

Zr Jug b c Adolf von Ernſt o Profeſſor ſür Maſchinen
r ne und Hebezenge an der Techniſchen Hochſchule zu
S 7 u tagart wurde auf ſein Auſuchen für ſich und ſeine ehe
wen Nachkommen in den erblichen Adelſtand des Königreichs

itemberg erhoben Der a o Profeſſor der Muſikwiſſen
Zaßt an der Univerſität München Dr A Sandberger
97 mit dem kommenden Sommerhalbjahr wegen andanernder
Rüntheit von ſeinem Lehrantt zurück

ühnenchronik Heinz Monnard der jngendlichean de ünchener Hoftheaters hat ſeinen in zwei
Shren ablaufenden Kontrakt angeblich wegen mangelnder Ve
Waftigung gekündigt Jm Münchener Volkstheater errang
on und Neals Detektivſchwank Olympiſche Spiele
nen kräftigen Lacherfolg Das Pariſer G aſt ſpiel des

Berliner Deutſchen Theaters im Odéon wird im
franzöſiſchen Miniſterium der ſchönen Künſte für ſehr un
pahrſchein lich erklärt Man kenne Vriands Abſichten nicht
laube aber nicht daß das zweite Theatre Fraugais für fremde
Gaſtſpiele zu haben ſei

r Kleine Mitteilungen Der Verkauf der Galerie Viau in
Par s brachte unter anderem ſolgende anſehnliche Preiſe
Degas Familie Mante 22,500 Fre s De gas Tänzerinnen
6,100 Fres Sisleys Seine bei Port Marly 16,800 Fres
Sis leys Ueberſchwemmung 10,000 Fres, Berthe Möri
ſots Junges Mädchen 14,000 Frcs Monets Glaçons
qu Crevuscule 17,700 Fres

Provinzialnachrichten
Quedlinburg 6 März Die Stadtverordneten ge

nehmigten die Ausführung der unterirdiſchen Entwäſſerung der
Stadt nach dem vom ſtädtiſchen Tieſbanamte umgearbeiteten
Projekt und bewilligten die Koſten in Höhe von 1,250,000 M
aus dem Anleihefonds Als Klärungsſyſtem iſt Vodenfiltration
mit Rieſelfeldanlage vorgeſehen ein Verſahren das in hygteniſcher
und wirtſchaftlicher Beziehung die meiſten Vorteile bieten ſoll
Mit den Arbeiten wird vorausſichtlich im Auguſt begonnen
man hofft ſie bis Herbſt 1909 zu Ende zu führen Die Rieſel
feldanlage erfolgt auf einem ſtädtiſchen Grundſtück etwa vier
Kilometer nordöſtlich der Stadt und erhält eine Größe von
160 Morgen

Kelbra 6 März Die diesjährige Muſterung hatte
bei den hieſigen Geſtellungs pflichtigen ein negatives Ergebnis
indem von 18 Mann nicht ein einziger ausgehoben wurde Jn
Roßla wurden von 34 Geſtellungs pflichtigen 5 für tauglich
defunden

Saalfeld 6 März Vom Regalgymnaſium wurden
zwei Schüler entfernt weil ſie einer Obſthändlerin eine Weſſing
denkmünze ſtatt eines 20 Markſitückes hingaben

Dresden 6 März Zum Selbſtmword des Grena
diers Burkhardt wird weiter mitgeteilt daß das Regi
ment beim Kriegsminiſteriunm um die Erlaubnis nachgeincht
hat gegen die Mutter des Toten Strafantrag zu ſtellen weil
ſie behauptet habe auf dem Regimentsbureau ſei ihr zugeſtan
den worden ihr Sohn ſei ſo ſchwer mißhandelt worden daß
er den Tod ſuchte Der verhaftete Gefreite wurde wieder ent
laſſen Burkhardt ſoll ſich infolge leichtſinnigen Schulden
machens das Leben genommen haben

Sport Zeitung
Pferdeſport

Magdeburg 6 März Für den Großen Preis von
Magdeburg das mit einem Preiſe von 12,000 M aus
eſtattete Rennen des neubegründeten Magdeburger Rennvereins
ind 30 Pferde genannt worden Dieſes erfreuliche Ergebnisſichert dem Rennen das am 9 Juni auf der neu errichteten
enrbahn beim Herrenkrug gelaufen wird von vornherein eine

e woartliche Bedentung

ermiſchtes
Die be ne Prinzeſſin Prinzeſſin Mathilde von Sachſen
die ihrem Vruder dem Könige Friedrich Auguſt auf dem Land
wege nach Liſſabon voraufgereiſt war hat dort einen ewpfind
lichen Verluſt erlitten Bei einem Veſuche des Blumenmarktes
auf der Praça da Figueira wurde ihr bei dem herrſchenden
Gedränge ein koſtbarer Elfenbein Hioſenkranz von einem
Taſchendiebe entwendet Von dem Täter ſehlt jede Spur

Der größte Doppelſchraubendampfer Der Daily Cxpreß
kündigt an daß die Hamburg Amerita Linie der bekannten Werft
von Harlaud and Wolff in Belfaſt den Vau des größten Doppel
ſchraubendampfers in Auftrag gegeben habe der bieher je kon
ſtruiert wurde Sowohl in bezug auf die Geſchwindigkeit als
auch auf die luxuriöſe und praktiſche Einrichtung ſoll er alles
übertreffen was bis jetzt auf dieſem Gebiete erreicht worden iſt
Unter anderem ſoll auf dem Dampfer ein Schwimmbad angebracht
werden was bisher noch niemals auf einem transatlantiſchen
Dampfer verſucht worden iſt endlich will man wieder ein
Reſtaurant an Bord einrichten wie es bei dem Paſſagierdampfer
Amerika geſchehen iſt und ſich ſo gut bewährie Weiter teilt

das Vlatt mit das neue Schiff werde den Namen George
Woſhingtön erhalten und bis zum nächſten Frühjahr fertig
geſtellt ſein Sollte dieſer Dampfer ſich als ein Erfolg erweiſen
dann werde dieſelbe Firma noch weitere Schiffe dieſer Art

Auen

Jn dem rheiniſchen Ort Süchteln war vor

m mJ

Lachende Erben
längerer Zeit ein medrfacher Mällionär ermordet worden Seit
ſamerweiſe meldeten ſich keine Erben bis ſich endlich jetzt zwei
sgemergelte Arbeiter als Erben des Ermordeten legitimierten

Es ſind dies der Arbeiter Wilhelm Schroers und der Landmann
Kürſchaus aus Hinnebergerheide Das Erbe beträgt 8,440,000 M
und wird in kurzer Zeit an die beiden zurzeit noch armen

r verteilt werden
Ein blutiges Säbelduell iſt im Wiener Reitlehrerinſtitut aus

gefochten bei dem beide Gegner ſchwer verwundet wurden
Sas Duell war die Folge eines Wortwechſels zwiſchen dem

berleutnant Elekes und dem Schrifiſteller Grünbaum der im
a gteafe Hölle als Conferencier fungierte Der Offizier

datte einer Dame die ſich in Grünbaums Geſellſchaft befand
eine Bemerkung zugeworfen Es ſolgten ſcharfe Auseinander
KBungen die im weiteren Verlauf z Tätlichkeiten ausarteten
Jnolgebeſſen war ein Duell unvermeidlich Die Herausſorderung
itete auf Säbel bis zur Kampfunfähigkeit Der erſte Gang

re reſultatlos beim zweiten Gang bekam Oberleutnant
rer einen Hieb auf den rechten Arm gleichzeitig erhielt

rünbaum einen ſcharfen Schlag auf die Schulter worauf die
erzte die Kampfunfähigkeit erklärten
S enen die Spielhöllen Aus Vaals wird berichtet Der
ürgermeiſter hat zur Vervollſtändigung ſeiner Maßnahmen

die hieſigen Spielbanken die nichtholländiſchen Croupiers
usgewieſen ſo v Mittwoch Holland verlaſſen müſſen
en Eroupiere des Privatſpieltiubs Vereeniging hat ſrüher der

e 34

n 34 V r w de n c d 4 F e ße n

rer 3 9h rn W
en

mationspapiere der Klubmitalieder
Eine neue ographie Wie belgiſche Blätter berichten

hat ein Vrüſſeler ein neues Verfahren Photographien Zeich
nungen Schriftzeichen uſw telegraphiſch zu übermitteln erfunden
Der LUpparat ſiellt ſofort ein Metallkliſchee her das ſür die
Reprodukiſon durch die Druckerpreſſe dient Ein Bild von
20 gem Fläche kann in einer Minute reproduziert werden ſodaß
das Verfahren ſehr viel ſchneller arbeitet als die bisher bekannte
Fernphotographie

Denſelben Faden ſpinnen die holden Frauen hier wie im
fernen Südafrika lieſt man z B ſn einer Burenzeitung
von Bloemfontei folgende Anzeige Jch Johanne Smit aus
Tweeſoutein habe öffentlich geſagt daß die Maria Vitjoen nicht
beſſer iſt als ſie ſein kann ch lüge und mein Mund lügt
Jch ſchlage auf meinen Mund und ſage Mund du biſt ein
gemeiner Lügner Jch ziebe alle meine Bemerkungen über
Wiaria Viljoen zurück und ſchwöre daß ich nichts über ihren
ſchlechten Eharakter weiß Gezeichnet von mir Johanna Smit
aus Tweeſontein in Gegenwart des Herrn Paſtors

Das nengierige Telephonamt Bei einem Streik der Tele
phoniſtinnen der gegenwärtig in Toronto Kanada ausgebrochen
iſt haben die beteiligten Beamtinnen dem erſtaunten Publikum
verraten daß die Telephonbehörde eine Hörkammer eingerichiet
hat in der Angeſtellte den Auftrag haben die Geſpräche der
verſchiedenen Teilnehmer zu belauſchen Und der Grund dieſer
ſeltſamen Maßregel Es gibt verſchiedene Tarife ſür Privat
abonnenten und Geſchäftstelephone und das Amt wollte ſich ver
gewiſſern daß die Abonnenten die nur die einfache Taxe bezahlt
batten ſich des Telephons nicht auch zu Geſchäftszwecken be
dienten

Tctzie Tachrichten und Telegramme

Bülow und Poſadotskhy
Hamburg 7 März Ueber Unſtimmigkeiten in der Reichs

regierung bringen die Hamb Nachr nachfolgende Mitteilungen
Es iſt richtig datz Graf Poſadowsky über die Anflöung

des Reichötages anderer Meinung war als der Kanzler Graf
Poſadowsky verſprach ſich von einer Auflöſung keinen Erfolg
Jn dieſer Beziehung bat der Ausgang der Wahlen dem Kanzler
recht gegeben und es iſt anzunehmen daß auch Graf Poſag
dowsty ſeine Anſicht über die Auflöſung geändert hat Jm
übrigen iſt der Kanzler wiederholt mit dem Auftreten
des Grafen Poſadowsky nicht einverſtanden ge
weſen Abgeſehen von früheren Vorfällen kommt dafür
namentlich die Beantwortung in Betracht die Staats
ſekretär Graf Poſadowsly auf die Rede des Zentrumsmitgliedes
Gröber folgen ließ Man wünde jedoch fehlgehen wen
man danach annähme daß der Kanzler den Abgang des
Grafen Poſadowsky wünſche Der Kanzler ſchätzt den
Staatsſekreiär zu hoch als daß Vorgänge wie der geſchilderte
ihn zu dem Wunſche der Staateſekretär möge ſeinen Ab
ſchied nehmen veranlaſſen ſollten Es iſt daher anzunehmen
daß ſolange Graf Poſadowéky ſich nicht amtsmüde
fühlt das heißt ſolange er nicht ſelber den Wunſch zum
zzurücktreien zu erkennen gibt ein Wechſel auf dem Poſlen nicht
eintritt Das Hamburger Blatt fügt hinzu daß es die Ver
antwortung fur die Richtigkeit dieſer Angaben ſeinem Gewährs
manne überlaſſen müſſe

Auf See
London 7 März Jm Jrüſchen Kanal wurde die Esmeralda

von dem Dampfer Hedley verlaſſen und umhertreibend auf
gefunden Das Fahrzeng hatte 20 Tonnen Schießpulver an
Bord Die Hedley ſchleppte die Eésmeralda nach Holy
Head wo ſie abſeits von dem Kurſe der mit Jrland verkehren
den Paſſagierdampfer verankert wurde Von der Beſatzung
fehlt jede Spur Das Schickial des Schiffes iſt in tiefes
Dunkel gehüllt

Rew HYork 7 März Auf deutſch atlantiſchem Kabel An
Bord des hier aus Oſtaſien eingetroffenen Dampfers Vandalia
der Hamburg Amerika Linie hat am 25 Februar auf See ein
Brand ſtattgeſunden der Schiff und Ladung beſchädigte

Emden 7 März Das am 27 Februar bei Borkum feſt
geratene Vollſchiff Vidonia wurde bei der geſtrigen Mittags
flut abgebracht Die Mannſchaft iſt hierher unterwegs

e

Rotterdam 7 März Die holländiſche Regierung hat dem
Kapitän des Rettungsdampfers Janſen Martin Sperling und
dem Lotſenlehrling Klaags Ree der als erſter auf die Wiole
ſprang das Ritterkreuz des Oranien Noſſan Ordens und den
übrigen Reitern die Ehrenmedaille dieſes Ordens verliehen

Haag 7 März Deputiertenkammer Präſident Roell hielt
geſiern eine Anſprache in der er des Untergangs der VBerlin
gedachte und dem Schmerz über die zablreichen Opfer des
Unglücks Ausdruck gab ebenſo der Anerkennung für die Retter
und den Prinzen Heinrich der durch ſeine Teilnahme an dem
Rettungswerk ein Beiſpiel der höchſten Aunfopferung gegeben
habe das ihn noch feſter mit ſeinem Volke verbinde Der
Abgeordnete de Klerk kündigte eine Jnterpellation über
die Reltungsvorrichtungen in Hoek von Holland an

Der Präſident der Dumg in Andienz
beim Zaren

Petersburg 7 März Ter Empfang der dem Präſidenten
der Dumn bei der geſtrigen Audienz die 10 bis 15 Minuten
dauerte zuteil wurde war ein ſehr anädiger Der Kaiſer ſprach
ſeine Genngtunng über die Eröffnung der zweiten Duma aus
und wies auf die der Duma bevorſtehende ſchwierige Aufgabe
hin die um ſo ſchwieriger ſei als in der Duma zahlreiche
politiſche Parteien vertreten ſeien Golowin ſprach ſeinerſeits
die Hoffnung aus daß in allen für das Wohl des Landes be
deutſamen Fragen eine Einigung der verſchiedenen politiſchen
Fraktionen erzielt werden würde die geeint dem gleichen Ziele
zuſtreben würden das Wohl des Landes zu fördern Einer
ſolchen Einigung verdanke auch er die auf ihn gefallene Wahl
zum Präſidenten Der Zar tat hierauf der großen vor
bereitenden Arbeit des Miniſterinms Erwähnung ſowie der
zuhlreichen der Duma vorgelegten Geſetzvorlagen welche das
Reſultat dieſer Arbeit ſeien und ſprach die Zuverſicht ans daß
die Duma die geſetzgeberiſche Arbeit aufnehmen werde
Präſident Golowin teille dem Zaren mit daß die Miit
glieder der Duma ganz von dem Beſtreben erfüllt ſeien
das Vertrauen des Monarchen zu rechtfertigen Die
Duma werde dieſe Arbeit ſofort nachdem ihre innere
Organiſation beendet ſei aufnehmen Der Zar der das ganz
geſetzmäßig fand unterhielt ſich mit Golowin in gnädiger Weiſe
über deſſen frühere Tätigkeit beim Moskauer Semſtwo Nach
der Audienz wurde Golowin der Zarin Alexandra vorgeſtellt

Et Moritz 7 März Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
des Deutſchen Reiches und von Preußen ſind geſtern vormittag
von hier abgereiſt Der Kronprinz ſprach über den vierzehn
tägigen Aufenthalt in dem hleſigen Kurort ſeine lebhafte Be
friedigung aus namentlich habe ihm der Winterſport hohe
Freude bereitet

Berlin 7 März n das Herrenhaus berufen iſt durch
königl Erlaß vom 20 Februar d J der Erſte Bürgermeiſter
der Stadt Görlitz Georg Snoay inſolge Präſentation dieſer
Stadt an Stelle des am 30 September v J infolge Nieder
legung ſeines ſtädtiſchen Amtes ausgeſchiedenen Oberbürger
meiſters Büchtemann

e e e e h

thjahres Wieder er tet Siordeſeigene dis Erde Mai ausgeſtellt Vor
x den Lokalen ſtehen Polizeibeamte und verlangen die Legiti
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Hsn 7 März Schwurgericht verurteillte den
53 jäh ichtsſekretä ian eeh uund jahrelanger
Fälſchungen von r unter Annahme mildernder Um
ſtände zu 1 Jahr ſechs Monaten Geſfängnis Die Geſchworenen

erf echten nach der Verurteilung dem Gerichtshof ein Gnaden

Köln 7 März Wie verlautet ſchweben zurzeit Verhandlungen
wegen der Teilung der Erzdiözeſe Köln ſowie wegre
Wiedererhebung des Bistums Mainz zum Erzbistum leErzdiözeſe Köln zählt Millionen Katdolten und 2000 Prieſter
Man nimmt an daß jetzt die Regierung geneigter iſt als früher
die nicht ſebr beträchtlichen Mittel zu bewilligen

Köln 7 März Wie die Kölniſche Zeitung meldet wurden
geſtern abend in der Nähe des Südbahnhofes drei Knaben
im Alter von 10 bis 14 Jahren als ſie im Bahndamm eine
tiefe Grube machten von den nachſtürzenden Erdmaſſen ver

x r terſeictren der dritte ſtarb auf dem Transport nach
em Hoſpital
Karlsruhe 7 März Wie der Hofbericht meldet iſt der

Großherzog am Sonntag an Bronchialkatarrh erkrankt Das
Fieber iſt täglich mehr angeſtiegen aber heute nachmittag unter
Schweißausbruch in erfreulicher Weiſe wieder zurückgegangen
Geſtern nachmittag erhielt das Großherzogpaar den Beſuch des
Prinzen und der Prinzeſſin Georg von Schönaich Carolath
welche abends gegen 6 Uhr wieder abreiſten

Rom 7 März Finanzminiſter Maſſimini wurde heute
in der Teputiertenkammer im Miniſterſaale von einem ſchweren
Unwohlſein betroffen und fiel in Ohnmacht Die Unterſtaats
ſekretäre Sangarelli und Coloſimo begleiteten den Erkrankten
nach ſeiner Wohnung wo er ſogleich von Profeſſor Baccelli be
ſucht wurde Die Nachricht von der Erkrankung des Miniſters
rief überall lebhaftes Bedauern hervor Ein zweites Tele
gramm beſagt Das Unwohjſſein hat ſich als eine Lähmung der
rechten Seite herausgeſtellt Es iſt gegenwärtig noch unmöglich
die Bedeutung der Erkrankung zu überſehen

Rom 7 März Ein Erd rutſch in Monte Murro begann
am 27 Februar Ein Teil des Berges hatte ſich abgelöſt und
glitt dem Städtchen zu deſſen Bewohner alarmiert wurden und
ſich und ihre Habſeligkeiten in Sicherheit brachten Zwei
Stunden ſpäter krachten unter dem Unprall der Geröllmaſſen
die vorderſten 15 Häuſer zuſammen Dann hielt die Erd
bewegung an um in einer Stunde von uenem zu beginnen
Bisher ſind zwei Kirchen und 25 Häuſer zerſtört worden
Jetzt iſt wieder ein Stillſtand eingetreten

Sewaſtopok 7 März Geſtern abend wurde unter den
Wagen des Feſtungskommandanten Generals Neplucw eine
Bombe geworfen Der General wurde an den Beinen ver
wundet auch der Kutſcher und die Pferde wurden verletzt
Der Wagen wurde zertrümmert Dem Verbrecher gelang es
zu entkommen

c

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle d S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungeblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Bergwerksverleihuv gen Vom Oberbergamt Halle wurden

verlichen dem Kaliwerk Ludwigseh all Aktiengesellschaft zu
Nordhausen unter dem Namen Ludwigshall s und 6 zwei Normal
felder in den Gemarkungen Kleinwenden Grosswenden Ober
försterei Lohra Domäne Münchenlohra Kleinberndten und
Friedrichslohra dem A Schaaffhausenschen Bankverein
zu Köln a Rhb und der Inter nationalen Bohrgesellschaft
zu Erkelenz unter dem Namen Unterröblingen ein Normalfeld in
den Gemarkungen Unterröblingen Amsdorf Oberröblingen und
Gutsbezirk Etzdork der Aktiiengesellschaft Deutsche
Kaliwerke zu Bernterode unter dem Namen Alarich Attila
und Chlodwig drei Normalfelder tn den Gemarkungen Bernterode
Breitenworbis Haynrode und Oberförsterei Worbis und der
Gewerkschaft dalzmünde zu Halle unter dem Namen Salz
münde IV ein Normalteld in den Geiarkungen Zappendork
Cöllme Benkendorf Bennstedt und Müllerdork

Maschinen und Armaturenfabrik vorm C Louis Strube
Akt Ges in Magdeburg Der Aufsichtsrat beschloß der auf den
5 April d J einzuberutenden Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 8 4/2 Proz nach Abschreibungen Von 72,366
81,211 A vorzuschlagen Die Direktion berichtet daß das lanfende
Geschäftsjahr bis jetzt befriedigend verlaufen ist
Die Koburg Gothaische Kreditgesellschaft vereinnahmte

1906 an Zinsen 184,912 1905 159,739 M Effekten 57,752 72,031 M
und an Provision 43,265 4 15,8 M Zu Abschreibungen auf
Reservefondseffekten sind 7066 M bestimmt 1905 20,199 M auf
Debitoren Der Reingewinn beträgt 230,076 217,306 M und die
Dividende wieder 6 Proz Auf neue Rechnung gelangen 22,377
10,381 A

Kkio de Janeiro 5 März Wechsel auf London 15 e

Nachſrage und Angebol Preise von Kali Kuxen
von Sumuel Zielenziger Berlin u Legen 6 März

Ge ſ Prrei F Verd HrietAlexandershall 77001 7850 Hugo 1 1750beienrode 6250 3650 Immenrode 1200henthe Aktien 3590 3990 ohannashall 3500 3800
Burbaeh 12,200 12 400 Justus I 7490 70Carlsfund 8000 Kaiseroda 7650 7725Cecilienhall 2 125 I udwigshall 9500Desdemona 4400 4475 Neustabkurt 15,250
Deutschland 4176 4260 Roland 50 90Friedrichshall 10400 10600 Konnenberg Akt 17400
Glückauf Sondersh 17,000 Rothenberg 2560 2600
Günthershall 4350 4400 Sachsen Weimar 725 825
Hannov Kali Akt 659 o Salzdetfurt Kaliw A 210
Hansa 1875 1960 Schieferkaute S 850Hattork 2990 3090 Siegfried I 2300 22350
Heldburg 6200 6390 igmundshall 11090lleldrungen 1126 1200 Teutonia Aktien 19090
Hohenfels 8100 8300 Wilhelmehall 12,800 13,000Hohenzollern 4850 Wintershall 12,850 13,160

Viehmärkte
Berlin 6 März Städtischer Schlachtviebhmarkt Zum

Verkaufe standen 526 Rinder 2268 Kälber 1164 Schafe 16,187
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilechmast u beste Saugkälber 91 95 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber d4 89 3 geringe Saugkälber 61 71 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Schatfe 1 Mastlämmer
und Jüngere Masthammel 78 82 2 ältere Masthammel 73 77
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 63 68 Schweine
Man zahlt für 100 Pfd lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
volltleische Kkernige dehweine ſeinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jahr alt 54 fleischige dehweine 52 53 gering ent
wickelte 47 61 Sauen 50 M

Vom KRinderauftrieb blieben ungefähr 180 Stück un verkauft
Der Kälberhbandel gestaltete sich glatt Bei den Sehbafen sind
etwa S der vorhandenen Zahl abgesetzt worden Der Schweine
markt verliet ruhig wird aber voraussiehtlich geräumt

Sohleppverkehr aut der Saale
August Mann Kalle a S Angekommen am 65 März Eil

frachtdampter Thüringen Kapt Ralbitz und Kahn Nr 89 Sr
Anton Ermiseh beide mit Stückgut von burg
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Hamburg 6 März Weizen ruhig meeklenb u ostholstein

183 187 Roggen ruhbig meeklenb u altmärk 171 17z März 124,00 M Gerste willig
Haker stetig holst u mecklenb 180 199 31 ais ruhig
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Kartoffelmehl und Stärke

w

Weizen Re t e t e
t i I u ri fein amerikr Bahn n nki Wagen Maits amer mixed 145,00 147 00

abfallender runder 136,00 143 ab n u frei Wagen
Erbsen inländisehe u ausländische re mittel 163 175
eine und Taubenerbeen abWeizenmehl 00 23,60 26,75 Roggen

Weizenkleie 11,10 11,70 Roggen
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83 Sept 83 82 Mafs Mai 6537/8 53 Juli 5321 53Sept Nehnl 325 25 Getreidetraeint I 1i
Ghieago 6 März Telegr Weizen Mai e 76 Juli

russ
März

Loco

S n e Bee4 mnamv uürg r h e e enmsterdam KaMärz ſSehinüberieht Kaffee good averege SantosHavreMärz 4050 Mai 40,765 Sept 41,00 Dez 41,25 Ruhig
New Vork 6 März Rio lair Nr 7 72 e

Bpiritus
Nordhausen 6 März Branntwein 40 Vol für 100 kg 59 25

bis 60,26 46 o Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco März und
März Mai 1907 per Lieferung März September 1907 25 Pf
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 765 Pf teurer ohne Fab ab
Brennerei

Hamburg 6 März Spiritus fest März 19,00 März April
19,00 April Mai 19,00 G

Paris 6 März Spiritus stetg März 41,50 April 41,76 Mai
Aug 43,00 Sept Dez 38,50

PetroleumHamburg 6 März Petroleum fest Stand white loeo 6,80
Antwerpen 6 März Sehlub Raffiniertes Type weiß loco

20,50 ba März 20,50 April 20,75 Mai Juli 20, 6 B Stetig
New Vork März Telegr Petroleum Standard white inNew Vork 7,76 in Philadelphia 7,70 Retined in Cases 10,25 Oredit

Balances at Oil City 1,63

Olannten FetiwnrenBromen 6 März Schmalz höher Loko Tube u Firkins
432 Pf in Döppeleimern 502 P

Hamburg 6 März Rüböl fest verzollt 69,00
Köiln 6 März Rühböl lcco 69,50 Mai 65,50

öle

6 MärzBerlin 6 März Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,25Feuehte Stärke 9,10

AMagdeburg 6 März Karioffelstärke und Mehl 1700 17,25
Zucker

Hamburg 6 März nachm 6 Uhr Räüben Rohbzueker 1 Prod
Nasis 88 o Rendement neue Usance frei an bord Hamburg per

r 18,25 April 18,30 Mai 18,40 Aug 18,70 Okt 18,50 Dez 18,20
ubig

Antwerpen
Paris 6 März Schlußberieht

Schmaiz per März 118,00
Rüböl stetig März 67,76

März April 66,00 Mai Aug 64,00 Sept Dez 64 50
New Work

Rohe und Brothers 10,00
Chieggo 6 März Telegr Sechmalz Mai 9,60 Juli 9,66

Pork per Mai 16,30

Wolle

bis 23,650

Hamburg

Weißer Zueker steti
26/8 Mai Aug 26e Okt Jan

6 März

London 6 März 960 Javazueker ſest
Roh Rübenzucker ruhig loco 9 sh d

Paris 6 März Rohzucker stetig 88 neue Kondition 23,25
F No 3 für 100 kg März 258 April

Maffee
16 Uhr Kaffee good average

loco 10 sh 0
Liverp

Juli August
Sanktos

BHremen
ool

5,77

davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen

März Aprit 5,79 April Mai 5,79

Banumwolle
6 März Baumwolle ruhig Upl midäl Ioeo 56

6 März Schluß haumwolle Umsatz 10000
Tendenz willig

März 6,80
Mai Juni 5 79 Juni Juli

August September 5,75 September Oktober 65,73
Oktober November 6,70 November Dezember 6,69

stetig

Chemäische roduktene 31,75 Gd Mai 32,25 Gd Sept 82,75 Gd Dez 33,25 Gd
uhbig

6 März Telegr Schmalz Western steam 9,90

London 6 März Chilisalp ord 11 sh 3 d rakf 126h O d

5,78
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Glasgow 6 März Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 54 sh 9 d

Glasgow
6 März

iddelsborongh 64 sh 10 d
Sehluß Roheiseon Mixed numbers

IIIIIIIIIII bedeutet ober unter Null
W Saale ung Vnsatrut reifarr

S e neneArtern Brückenpegel 5 Febr 1,37 6 März 1,28
WeiBentels Oberpegoel 2,74 274do Unierpegoi 1,64 1,68Trotha 6 3,38 7 43,3601 2Alsleben Oberpegeol 6 2 2,876 42,84 3do Unterpegoel 3,22 4 3,14 8Bernburg J 2,74 4266 sKalbo Oberpegel 2 18 42,14 4do Unterpegel 2,72 2,64 s

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Moldau Iaer Hpeor Blbe

März FaſſſWunehe

Budwels 5 0,10 4 Torgau 6
Prag 0,82 Wittenberg 2,70 3Jungbhunzlan 0,171 1 IRotlau 42,281 1Laun 0,40 IBarby 1284 6Parchrbita 0 181 7 Magdeburg 2,481 2
Brandeis o a 2 Tangermde 13411 3Melnik 1044 5 Witienberge 13,20 2Leitmeritz 70,4b6 5 6Dömitz Peg 5 74 1
Außig 6 083 Dauenburg 6 2,75 1Dresden 0,591 9

Aussüg Von den oberen Plätzen werden 84 em Fall gemeldet

v w 7 3 e 7 v r S r T W 4n h 2777 go S XV unk 4 100 80a0 Alfeld Gron Papiert 9 a2 250 oationen von Ind Ges a r Kaiser 4 750
4 ortug ec froo 106 Iunk 151 4 100 80 aburger Steingut 12 191 5ct e i r wer do unk 101 4 97,250Berliner Börse S 62,70 49 X u 14 98 e rer Steingut 7 175 Akt Ges f AniI Fabr 123333 Hamb Ameriie Paxt 4 100 o

i 6 März do do v 1o0s 22,2522 do S XXIV unic 12 3/2 95,500 Arenberg Bergbau 36 763,50 d An 53 mextr Ver 4 99 100 do do Ah 102,200
4 Ergänzung zu den telephon e Auleihe v 1905 a 91,40 b o Kl Obl unk Oe 4 99,100 Balcke Tellering Co 8 132 00d26 Sag do 4 9950b28 Harpener conv 1892 4

14 Meldungen im gestr Abendblatt äo c Wer 71 o Com Ob II b 10 4 52,250 Berliu Charl Bau kroo 305 00226 Anhat Kohlenwerke à 98 400 90 unk 07 4 100 5020
n t D T do do IVunk 12 39190 o00 Berl Holzcomptoir 5 34,90Ber Riektr Werke 4 99 200 Hartm Maschinoen 4/2 104 253n do eonv Obligat 3 70 20 o do III unk 12 8 97258 Berl Vnionbrauerei 6 120 90 be do do unic o 4 99600 Helios elektr u 66,40204 t scehwed St R A v o4 3 R W G S IX IXa 4 10060 r do Bock Br ev 8 lat 40 t Hibernia 1909 4102,000S Bank Diakont mere Atbh 7 do do unk 07 4/2 100 106217 Bukar Stadt A 88 ev 4 98,500 do S VI unk b 08 3 94,500 do Spand Berg Br 151 50 ar Braunsehv Kohlen 4/21105 308 Höohster Farbw /2 103 508Berlin Weeusel e do do Kleine 42 98,500 do 8 X von 1905 4 100,800 do Königst Br 7 116,25b26 Buderns Rigonworko 4 100 2002 Hohenfels Gew 5 I03,100

d R eben Buen Air do 6001I, 4 i 90,250 Sächs n do Pfetterberg Br t 777 m Burbaen feworkegeh 5 103,6082e Sebr Körting 101 80ben
J do do 100 I 4 93,40 d S III unk b 1909 4 101 g00 Bernburger Masch 25 Krupp Gussstahl 4 100 9052J hagen 6 Lissab do v 862000 4 86,800 do S IV unk b 1910 4 los Braunic u Brik Ind ſl2 194,10 h 4 97 25 nurshütie 4 100,608

f London Nelerdpue un Wien Stadt Anl v 98 4 89,300 do S II unk b 1908 3 96 50 b Breslauer Olfabrik Vannenugum 4 99 758 I udw Löwe Co 4 I00 908
4 ar e an 7 chwed IIyp PIdbr sehwarzbg Hyp B do Spritfabrik 16 253 00b Hessauer Gas a 105 40b2 Naphtha Gold Anl 97 600n kikhr r künav 4 8 II u V 4 100 ob Breuer Maseh Fabr 8 124 0006 1692 4 105 4001 Neue Bod Ges 4 96 75020gFätze d r z a0 o räekz 1035 4 4o0 8 VI unt 12 4 100600 Sarotine b Ottieben 20 a07 vo 1668 1027008 o do 3i/2 91,750e Hehwelz s ren e do Städte Ptäv v o2 99,250 do Soer I unk b 06 3 96,5060 Charlotth Wasserwe s 426 25 tn Atl Ter Goe 4 99600 Norddeutseh Lloyd 102 00s

Ungar Sparic Pk IV V 4 Westd Boden Gredit Consol Marie Br W 5 193 00 Dtseh Bierbrauorei vo do do 499,650b
y r 1 11 4 85,80d 8 II kündb 4 190,300 SContin Elektr Nrbg 65 Ob do Kubeolvearus l 103 250 do 19021 4 99,500

Geldsorten und Banknoten arſens 100 Tire r er 26 o r T 4 100,006 Delmenh Linoleum 249 502 I weremareichütto 3 95 300 Obersohl Fisenb B 4 99 eFreihburg 10 r pst 5 4o Ser V unk b 09 4 100,200 Heutsehe Jute Spinn 12 290 80b26 Dortmung Vnfon 6 so do Eisen Ind 4 30bMünz Dukaten r St rei ivet Kreäid er 4 60 d jJo Se bis 4 100,400 do Linol Akt Rixd r do M ao 5 l102 908 r 23 104,5 0 a
h Ranä do 0 S ren z T 77 do Ser uk b 153 4 100 606 J do Spiegelglas Ges 9,00 o g Rybnickor Steink 4/2 100,40628Gulden Stüeke öst do 960 er 4 154 4002 Ser III inic b ds 9 93 208 Dresan Gardin ment rer er n 104 Sehalker Gruben 499770

Gold Dollars do Jo 1864 Lovo Aer Avpst 2 do Ser IV unk 07 3 95 006 Därkopp Bielet M 25 175 00 o TLiont u icratt 103 255 do do 18961 4 101,758
Imperiagis o W luure Präm r ſp Vestpr ritter I I B /2 97,756 Düsseldorter Risenb r Io do unle 10 103 508 43 43

do o 2U 16641 5 21 0 Dässeldort Waggont 19 234 4 o o 0m o neue pr St 21 2522 r e 7 r Ha 273 o Bekert Maschinen F 9 49 30b2t e At2 90 sohuekert Elektr 4 33,900t i e ani Auction Eiberteid Varbent 83 pä e e 827T Amerik Noten U 4,222562 e e do Papierfabrik 7 Siomons alskedo Coup zhlb N V Uypollekenbantt ſoundbrieſe Barmer Bank Verein 7/2130 00626 Pngl Woliw A L A 7 117,00 i t Vier Untern in i Zeitzer Magohinen e /2 104,7568
Ooest Bkn Absehn 2000 K 65 00b24 o Braunschw Bank 5/2 117,750 rfurter Strassenb 7 144 5606 o 0zuss 23 47 r 27 215,5062 u n lernen 107,50626 Facgon Mannstädt e e
do do do 6 3 u 1 R Falkenst Gardinen Oberlausitzer Bank 7 1137,e0oee e e e les e e e n e et e e eipziger Börse ger rI tuss Zoll Coup i t 323 ß r Aslat i rerichs Co z 8e e n e e ee g do IIypoth B Berl 7 140 500 Gaggen Eisen w V A 8 13 25026 r Bo 77S YIIIunk o 4 o oos Gothaer Privatbanie 6 i28 258 Jeivenk äuhstani b 116,00d Hentsche Foncdks Zwiekauer Bank
Heutsehe Staafepap Fſandt do S XXIXXIIuk 11 4 100,758 J amb Ivpolh B s li65 do Ganaen a ten 10 229 00 T 62300 Hral Altb Landb O 3/2 97,500und Hentenbriefe Provinz un do S I X XI J 94 7560 h 71 Gerresh Glashütten ohs St Anl v 185 300 do do do S IV z 97,500Stadt Anleihen und Lose do S i T XII xvV i 93,75 be er arn r 35 622 Gladbach Woll Ind 14 1752 e do do 1862168 e 3 100 bos Dresd Baubanki O 3772 96,750

t do XIXx zu 23 75 eining Hypoth B 7 147752 Görlitzer Eisenbbed 18 316,258 altenb Stadt Anl vD Reichs Schatzanw as S XX unkiv on z lreub IIypoth A B 5 116 0009 Grevenbroich Maseh 0 78,506 16899 I u II 4 101,700 Induutrie Aktien
4 1905 unk 1907 35 08 202 p Frau VI 10 0 do r e 7 144 2562 Griesheim Elektron 12 246,259 ohemnitz St Anl 89 3 97,000 rS do von 19804 3 e 698,600 do a r nuit 1614 e dec Westdtsch Bod Kr 7 141,75 b IHandelsg f Grundb 4 188 00b20 40 do 1902 unk 07 /2 96,890 rönuitz Papiertat e 168 506

Bad St A Ol uncv 09 4 101,7562 do V un b 191 4 190 Hansa Dampkfsechitf 132,250 do do 1874 conv 3 roll 1z c 4 9 b 10 90 60 an rie v 1 D Spitzenfab I pz I 18 300,008do Främ Aul v 67 4 158,0062 T rrr 42 IIarb Wien Gummi 233 30226 do do 1879 conv 3 97,000 P W Iarr räm cani v oö 42 h u e re ans eſ zzoub irivrſtüton jührt Berge Gee ehe in n s
re t foter är Pr Pt u 137 100 an T Harkort rückenbau à 287220 era 49 p I88 312 95,220 ermania d Chen 2 117 508E am Sinai ILente do do II 3/2 17 o üb Büchen v 1902 3/2 do do 8t Pr 64 56 a d t 1905 372 96 250 zlauziger Zuckerfab 8 127,006

4 Wi z 43 tieuwigshütte 7 o o F ra n do do IIIu I 3 /2 100 750 Mag d V ittenb St A 3 87,3060 6 160 10 da r 3 9 756 johlis Bierhbr St A 6a r 1932 3, 37227 a o VI ſios o ein Pehnann Pcegee 72 1977 War 3 do A Prior 2 127,250n 0 o 904 2 J lHerbrand Waggonk do 0 er e SeI,äp St Aul unx 141 l do IXu IXa unk G 4 o0 toc r ſlofſmann Stärtot 12 202,600 do do 1676/84 87 9 86 908 Golzern D St A 7 26 000do X u Xa unk b I 4 100,500 hentsehe Elzenb Stamuuun Aka T ddr u Körbisdort Zucker 7 174,008Ostpreußß Prov Anl 4 102,508 do 8 XII unk b I 4 100 500 C Hofmann Waggon 21 322 1802 v 213 15 300 eipzig Vereinsbr 15 246,000h do do D 94 2062 do Vrrt 48 3 95 im fntin I übeck 3 I IIlotelbetriebs Ges do 189 Ser T 2 38 908 nur Sehbkeudit 3 120,500
Rheinprov XX XXI 4 Io1,708 do S XI unK b 191 3 95 s iegn Rawitseh I B 3 Ilse Berghau le 307 Mauenß V t n zehönhb Sächs Webst 16 1261,750Westt Prov iI IIT IV 3 amb I Prabr 100 0000 Niederiausitzer 32 Körüng Gebr 5 192 ob do 1692 Ser II 2 26 o en r ler 22 313 000Teltow Kr Ani u 151 4 101,8022 an e o 4 I100 256 Nordh Wernig it Al 42 92,500 ILauchhammer conv 11 e do St Anl 1897 u kave r 10 173 759

er S r g e j a 6 903 3armen Stadt Ant 312 85,0022 do 8 401 450 4 100,50 Linke Wagenban t W 000 do 42 z 102 2560 Chüringer Sasges 16 294 ,606Berlin St Synode 02 3/2 94 900 do 8 190 93 75 Madeb Bau n Kr 7 49 a n littel Krüger 1 117 90Oel Aur 1901 zu do 8 311 330 t z 94 750 Aunsltänd Kisenb Frioritäten Magdeburg Bergw 55 577 clo r Sor I ernsng er St 4 6 111 7658ottenb 954 zu pa iivp s VI 3 o A St I rir 280 584 jesa St An 1891 90 z 96 5 o h Stn J 22 a x u 4 2 334 nnitä n ſ kTefneſ 5 102 o 7 132 37 ren 35 006z r do Ergünz kleine 6 162,25 do Mühlenwer el 6 114,006n 7 7 u 37 Centr Pao I Rof rz 49 4 do Straßenbain s 159,00 ernennen in G von InP 47 n alt u en lo rz 20 NMaschinenfhb Kap el 16 304,7502 Anssig Teplitz 500 fl 11 1244,7653 we n art do 3 e 97,c08 do do alte u conv 3 93 800 eanugr Bag a I l u VewerkvchaſtenDässeld 88 93,94,00,03 e 95 4022 Mein Hyp Bk S II 00,90 Kosl Woron v 1884 4 76,700 d aszoue Berghban s 138,10 Böhm Nordbahn 120,753 Iſrenb Art Brauerei 4 o
2 F v V Kronp Rudolfbh gar 4 496 Mechan Web Zit au 12 231,75 usehtiehrad Lit A 125 aEisenaceh1s90 unev 4 105,300 J VII 4 100 00226 z r r u 5 Cröllwitz Papierfab 4 100,00Franickurt a d 1903 31/2 96,2002 do VIII unk v 1311 0060 K Chark As v 1869 4 76 428 MNMix Genest Tel F 8 126,26 do Lit B 12/2 283 908 Pampkbr Zwonkan 4 100 7562

Slauehau 189 1908 e 96,000 do TX unk b 1914 1 100 t 733 Müller Speisetett s 2527 Graz Kötlach b 123 333 Sr Leip Strassenb 4 101,000
l 21 nacedon Gold Prior Neu Bellevue i Lic u froo 1026 Prag Dux Pr Akt 4 97,250 TKalberstadt 1902 3/2 95 5e8 do conv 24 50 do o Kleine 3 67 30 I z eipz Raumw Spine ,90 Nordd isw St t 463 50 zKöln 1900 uney 08 4 101,3082 do X unkd b 1913l 3 96 o Aoscau K Borr 1 5 34,500 Buenb rie do Centraltheater 6 95,00i d X unmkäb v e l de e do de Vern t 32 l e Blet Strassenb 100,000n Mittel o e e geh woragJuie Spta 5 s a bei Tept s aole S Ranges 978wer S IV unic b o 4 100 75 do 3molensk 758 do do I t B 56 60 on woran 1963 3 92 752 alzfabr Schkeuditz 4 100,758

Saehs Idw Pfor IIA do nut p o6 do Wind Ryb unk O 4 76 75 Nordsee Dampkllisch 12 139 50 do 1882 Gold 4 99,700 uns Gowikueh 67e v 4 100,600XxI XxiIi 02,000 ort 95,500 gorth Pacifie Gen 3 180,808 Nürnbg Iferkulesw 12 177,099 gusentiehr 16960 sttr 4 99550 i 00at d Kreditbriet 4 102 500 Vorddtsche Grunder 5 ter Frz St B alte 3 g8 100 Ze 13 172,000 i ehr 8ilr do do 1875/79 ev 4 101o reditbriete 8 XII un b 12 4 00,250 sterr Frz st B alte 7 Oppelner Zement 995 Dux Bodenb 93 sitr 3 79,250 do do 18824 100,506do do 3 96,75 de do XIII unk b 12 do do V 1874 3 83,8 Petersb eolekt B St 4 83 00 de do 16891 stfr Silber 4 98 500 do do 1893 4 100 206Kur und Neumaärker r Bd z 25 u do do v 18851 3 84808 do Vorz Akt 7 137 so a 4 99,506 3 oKur und Neumärker Pr Bd Cr S IVrz 115 4 114 750 d z e 0 2 Gold do do 1897 4 1109Brdbg Rentenbr 4 ot on do do 8 X r2z 110 4 r 110 900 do g J 7 72,828 Reichelt Metallsehr 12 227 50 o Em I 1869 5 do do 1902 4 101,600
Pomm Rentenbriefe à 10t o do do S XIII 4 100,00t20 4 o u I 5 1107 300 Rhein Spiegelglas M 10 170 3022 Em 1I11871 5 töhr Co Teipzig 4 750101,006 os e do do Gold 4 996 b Rh Westt Spronget 14 199,6022 5 108,500 8 000Posensche do do S XIV unk b O5 4 100 o0 lag n do Ew III 1874 Gold ittel Krüger 4 97Preubische do 4 101,000 do 8 XVII do 1906 Orel Griasi Obl v s 4 76,25 Sächs Gussst Döhlen 20 278,0060 Graz Kötl Em IV 76 2 Zeitzer Par u 8oi 99,750do 4 101,50 B 4 100 o Portg v 1889 abg I RA 8Zaxonia Zementſabr 8 154 905 4 l 98,700 We a nrn 908Bächsische 5022 do 8 XVIII do 1010 4 00 ſo t 42 E 190 C iNSaumburg Braunk 4 100Sehlesisohe do 4 4022 do S XIX do 1911 4 ioo a c 27 v 77727 gern Kramsta 7
et r t raisk 98u b 4 6,70 u Schles Zinkh St Pr 21 447 56 Vfuandhbrigſe ztütenBraunsohw 20 Tr Lose, do S XXI do 3913 o 250 lebe g z en Akten u riurdiark per Btäeſe 170 3022 do S XX un v 1913 7 u n Se ätterhotr Mat a 500 Erbr Rittereon Kr V 97,905 u exömn Mind 31290 Pr An i 750 do 8 V VIev 31 63 7 ten un be 7333 a do 5 96,500 Frzged Steinx V 55 360 oHeining 7 I oee II p St 34 25 Pr Cir Bd Gr v 18901 4 160,600 dte 590 Zone wartenoptt Nee 13 230 3201 Handst Rank Bautzon 99 87,780 Gersd St F t A 18 595 e

äo v 1890 unie b 1909 100 45 äolg ig5 1606 200 t Mech 13 fip2 B u Aml 8 do do Pr A 1 5260 900,009S Aurin ehe Vong do i o 1012 ſioo so rarke negaad m r 1 t re r e S R unic b 1906 90,500 A do do i 48 606,0003 A 75620 Strals Splelk St Pr 7 127,006 9 90 600 Ka vo b GeraAuleinen und Loge do v 1886 89 94 J 3/2 94 000 Warseh W I 4 89 49 tr do S VII do 1606 alsergrube b Gersdo v 1896 do o S 259,40 be Terr Ges Halensee lreo 1990 do 8 X o 1912 96 250 dort St A 6 600 or 7 do v 1904 unk b ig83 z 3 V Chem Werk Charl 13 214000 8 und 4 101,590 do do Pr A 21 1730,000h r en a Wenn Boe 208 er Hampt Zienelet s 114700 i zog Overhohndt Fort 12 008Cuiien Aml v so 27 Comm Ob 02 ob Aus lünd Fisenb Stumen Akt V Köln Rottw Fulw s 252 o B F u b i906 4 101,300 do Sohader 10 113 00
Chines do v 18905 6 04 901 do o V 67 91 96 100 Anatol Risenb volle h 322342 r a 1968 o wteie Overbohndt a Lies 0 e a do 1bbe hl 22710 re n 633 57 W v do FI4b B X 4 101 200 Awok St Voreinsgl 160 18900
Briech 5 v 81/84 1,6 62 r HYP A B abgk 4 100,00 ca R e 142 o Friedenagr Meuselw 40 976,000do 569 do Kkloine 1 52,10 do do d a 92600 war Bouer 4 treo n Prohlitz Braunk Ges 24 450,000bie 10o e Induostrie elen Mollwaren Morrir b zie be r e räuuun e h y eso 5 do 50,500 eilt 8 X Aci Hauver Passe o Baubank 5 106 erolusg in Mouseleine kreub Pläb B uyer Passago 0 123 mm oapan Immob Ges j 9 174,006 St A 93 1525r An ws z L un w 100,20 Albert Chem Werke 10 400 25826 Löbauer Bank 6 i i3,768 o o c ä 108 1660,04
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